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Technischer Defekt vermutet

  

Küchenbrand in der Hamelner Nordstadt - Bewohnerin verletzt

  

Montag 6. Juni 2016 - Hameln (wbn). Feuer in einer Doppelhaushälfte in der Hamelner
Nordstadt. Der Brand brach augenscheinlich im Küchenbereich aus und es wird ein
Defekt an einem technischen Gerät nicht ausgeschlossen.

  

Die 45 Jahre alte Bewohnerin atmete giftige Dämpfe ein als sie einen Hund in Sicherheit
brachte. Die Frau wurde mit einem Rettungswagen ins Krankenhaus gebracht. Der
Sachschaden des Gebäudebrandes lässt sich noch nicht beziffern. Das Wohnhaus gilt als nicht
bewohnbar.       

  

Fortsetzunjg von Seite 1

  

Nachfolgend der Polizeibericht von heute Morgen: „Heute Morgen kam es in  einer
Doppelhaushälfte am Reherkamp (Nordstadt) zu einem Brandausbruch.  Der Brand wurde
durch aufsteigende Rauchschwaden sowohl von der  Bewohnerin (45) selbst, als auch durch
einen 14-jährigen Schüler  entdeckt. Da die 45-jährige Bewohnerin zur Rettung eines Hundes
eine Tür  öffnete, atmete sie kurz giftige Dämpfe ein. Sie wurde mit einem  Rettungswagen
vorsorglich in ein Krankenhaus gebracht.

  

Die alarmierte  Feuerwehr löschte den Brand, der nach ersten Ermittlungen der  Tatortgruppe in
der Küche ausbrach und möglicherweise durch ein  technisches Gerät verursacht wurde,
schnell ab. Dennoch entstand  deutlicher Gebäudeschaden im Küchenbereich. Durch
Rußniederschlag in  angrenzenden Räumen ist das Wohnhaus nicht bewohnbar. Die
Schadenshöhe  lässt sich derzeit nicht beziffern. Der Brandort wurde beschlagnahmt.“
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